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Generalsanierung Schyren-Gymnasium Pfaffenhofen; 
Gerüstbauarbeiten, Genehmigung Nachtrag (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
 
Die Firma Kraft Gerüstbau GmbH, 85414 Kirchdorf erhielt mit Beschluss des Bau- und Verga-
beausschusses vom 27.03.2019 den Auftrag für den Gerüstbau BA II und III in Höhe von 
213.321,04 € 
Für geänderte und zusätzliche Leistungen, die zum Zeitpunkt der Ausschreibung noch nicht 
bekannt waren, wurden von der Fa. Kraft Gerüstbau GmbH insgesamt 4 Nachträge in einer 
Gesamthöhe von 129.049,80 € gestellt. 
 
Nachtrag 1 vom 09.12.2019 i. H. v. 520,32 € 
Bauzaunplanen für Sichtschutz am Haupteingang 
Zusätzliche Absperrungen zum Flachdach Süd/West 
 
Nachtrag 2 vom 19.11.2020 i. H. v. 7.682,54 € 
Aufgrund De-/ Neumontage von Sanitärleitungen der WC-Anlagen im 1. und 2. OG sowie der 
Elektroverkabelungen zum Technikraum sind im bereits sanierten Besprechungs- und Kopier-
raum Raumgerüste mit Abdeckungen erforderlich. 
 
Nachtrag 3 vom 28.07.2021 i. H. v. 9.124,25 € 
Um die bereits sanierten Bereiche der Verwaltung und des Bauabschnittes II im Bereich der 
Übergänge vor Wasserschäden durch Starkregen zu schützen, wird eine Wetterschutzkonstruk-
tion am Gerüstkopf ausgeführt. Aus Kostengründen wird eine einfache Konstruktion gewählt. 
 
Nachtrag 4 vom 29.03.2023 i. H. v. 111.722,69 € 
Nachtrag 4 betrifft die beauftragten Leistungen: 
 
- Herstellung des vorgelagerten Gerüstturms an der Ostseite der Baustelle inkl. Treppenturm 
  und Bauaufzug 
- Mengenänderungen im Rahmen der Ausschreibung bei den Vorhaltezeiten 
- Übernahmefehler bei der Erstellung des Leistungsverzeichnisses bei den Vorhaltepositionen 
- Vereinbarung neuer Einheitspreise 
 
Näheres wird Herr Eichenseher vom Ingenieurbüro Eichenseher dem Bau- und Vergabeaus-
schuss erläutern. 



2 

 
Alle Nachträge wurden vom Ingenieurbüro Eichenseher fachtechnisch und wirtschaftlich ge-
prüft. 
 
Nach § 44 Abs.2 Nr. 4 der Geschäftsordnung des Kreistages Landkreis Pfaffenhofen liegen 
Vertragsergänzungen von mehr als 10% des zugrundeliegenden Bauauftrages bzw. mehr als 
35.000,00 € nicht mehr in der Zuständigkeit des Landrates und bedürfen der Genehmigung 
durch den jeweiligen Ausschuss. 
 
Es wird gebeten, den Nachtragsaufträgen 1 - 4 der Firma Kraft Gerüstbau GmbH, in Höhe von 
129.049,80 € zuzustimmen. 
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Finanzierung: 
 
 

Es handelt sich um eine 
 

 Pflichtaufgabe des Landkreises 
 

 Freiwillige Aufgabe des Landkreises 
 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den Haushalt: 
 

 Nein 
 

 Ja 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 
 

        € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  
 

  129.049,80  € 

 Saldo   129.049,80  € 

     
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 1.2307.9400 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Vergabeausschuss stimmt der Erteilung der Nachträge für die Gerüstbauarbeiten 
BA II und III bei der Generalsanierung des Schyren-Gymnasiums Pfaffenhofen an die Firma 
Kraft Gerüstbau GmbH, Keltenstraße 14, 85414 Kirchdorf in Höhe von 129.049,80 zu. 
 
 
 
    genehmigt: 
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